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Antrag an den Kreistag wegen Aufnahme eines TOP im Ausschuss für Soziales, Inklusion, 
Vielfalt und Arbeit (Erstellung eines Leistungsportfolios Soziales) 

 

 

Sehr geehrte Frau Landrätin,  

sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen Kreistagsabgeordnete,  

 

unsere Fraktion Bündnis 90/Die GRÜNEN beantragt, im Ausschuss für Soziales, Inklusion, Vielfalt und 

Arbeit in die Tagesordnung aufzunehmen und alsdann zu behandeln:  

Der Landkreis Wolfenbüttel: Sozial, effizient und ressourcenschonend (Leistungsportfolio Soziales) 

Begründung: 

Kern dieses TOP ist es zu diskutieren, in welchem thematischen und materiellen Umfang Leistungen 

des Landkreises Wolfenbüttel im sachlichen Zuständigkeitsbereich des Ausschusses für Soziales, 

Inklusion, Vielfalt und Arbeit erbracht werden.  

Zur Vorbereitung der Fachausschusssitzung bedarf es einer Übersicht über die aktuellen freiwilligen 

und pflichtigen Leistungen, die an andere Träger (DRK, Der Paritätische, Diakonie u.v.m.) vergeben 

worden sind.  

Aus der Auflistung soll sich im Weiteren ergeben,  

• welcher Aufwand (Personalaufwand, Sachkosten und dergl.) dafür betrieben wird, 

• wie lange sich an den jeweiligen Partner gebunden worden ist und  

• welcher Aufwand entstehen würde, wenn diese Leistungen im Hause (also direkt vom Land-

kreis) erbracht würden.  

• Zudem bedarf es der Darstellung, ob – und wenn ja, wo –Überschneidungen von Aufgaben 

zwischen den Partnern oder zwischen den Partnern und der Landkreisverwaltung gegeben sind 

und 

• der Skizzierung, wie insgesamt die Abstimmung zwischen den einzelnen Aufgabenfeldern aus-

gestaltet ist. 

Anhand einer solchen Übersicht kann der Ausschuss für Soziales, Inklusion, Vielfalt und Arbeit 

überblicken und diskutieren, wie gut ausgestattet das Leistungsangebot des Landkreises ist. Auch wird 



 

 

gewahr, ob Doppelstrukturen vorhanden sind; dann wäre eine mögliche Lösung, in der Zukunft die 

eingesetzten Mittel anderweitig, zB um das Angebot auszuweiten, einzusetzen.  

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Bertold Brücher 
Fraktionsvorsitzender 

 


